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PUBLIKATIONSVERZEICHNIS/PUBLICATIONS 

 

Herausgeberschaften/Editor 

 (zus. mit Elisabeth Lobenwein:) Informalität in der Frühen Neuzeit. Themenheft Früh-

neuzeit-Info 33, 2022, S. 5‒116. 

(zus. mit Thomas Olechowski und Christoph Schmetterer:) Gerichtsvielfalt in Wien. For-

schungen zum modernen Gerichtsbegriff (= Beiträge zur Rechtsgeschichte Österreichs 

6/2, Wien 2016). 

(zus. mit Leopold Auer:) Appellation und Revision im Europa des Spätmittelalters und 

der Frühen Neuzeit (= Beiträge zur Rechtsgeschichte Österreichs 3/1, Wien 2013). 

(zus. mit Leopold Auer und Werner Ogris:) Höchstgerichte in Europa. Bausteine frühneu-

zeitlicher Rechtsordnungen (= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit 

im Alten Reich 53, Köln, Weimar, Wien 2007). 

 (zus. mit Anette Baumann und Siegrid Westphal:) Reichsgerichtsbarkeit = zeitenblicke 3, 

2004, Nr. 3 [13.12.2004], <http://www.zeitenblicke.de/2004/03/index.htm> (abgefragt 

am 20.02.2017). 

 

Selbständige Publikationen/Books 

 Kaiserlicher Hofrat und kaiserliche Herrschaft unter Karl V. (1520–1556). Ein Beitrag zur 

Geschichte des Reichshofrats (= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbar-

keit im Alten Reich 79), Wien/Köln 2024. 

https://www.vr-elibrary.de/doi/pdf/10.7788/9783412529680  

(zus. mit Josef Leeb, Christiane Neerfeld, Florian Zeilinger und Roman Bleier [Bearb.]:) 

Der Reichstag zu Regensburg 1576. Hg. von der Historischen Kommission bei der Bay-

erischen Akademie der Wissenschaften durch Gabriele Haug-Moritz und Georg Voge-

ler (= Deutsche Reichstagsakten, Reichsversammlungen 1556–1662), 2023, 

https://gams.uni-graz.at/context:rta1576. 

Die Akten des Kaiserlichen Reichshofrats. Hg. von Wolfgang Sellert. Serie I: Alte Prager 

Akten.  

Bd. 1: A‒D (Berlin 2009).  

Bd. 2: E‒J. (Berlin 2011).  

Bd. 3: K‒O. (Berlin 2012). 

Im Auftrag des Kaisers. Die kaiserlichen Kommissionen des Reichshofrats und die Rege-

lung von Konflikten im Alten Reich (1637–1657) (= Quellen und Forschungen zur 

höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 38, Köln, Weimar, Wien 2001). 

(zus. mit Matthias Schnettger:) Bibliographie zum Westfälischen Frieden. Hg. von Heinz 

Duchhardt (= Schriftenreihe der Vereinigung zur Erforschung der Neueren Geschichte 

26, Münster 1996). 
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Unselbständige Publikationen/Articles 

Extranjeros en las dietas imperiales de Carlos V, in: Extranjeros y derecho de extranjería en 

tiempos de las comunidades de Castilla. Hg. von Amparo Rubio Martínez und István 

Szászdi León-Borja, Santiago de Compostela 2025, S. 163–187. 

Der Regensburger Reichstag 1640/41. Eine digitale Edition im Rahmen der Deutschen 

Reichstagsakten, Reichsversammlungen 1556–1662, in: Frühneuzeit-Info 36 (2025), S. 201-

208. 

Das österreichische Direktorium des Fürstenrats während des Reichstags von 1640/41, in: 

Beiträge zur Rechtsgeschichte Österreichs (BRGÖ) 15/1, 2025, S. 101–117. DOI: 

10.1553/BRGOE2025-1s101. 

(zus. mit Roman Bleier und Florian Zeilinger:) Visualization of time in a digital edition: the 

example of the imperial diet of the Holy Roman Empire of 1576, in: Digital Scholarship 

in the Humanities 2025, DSH 2023 Conference Supplement (2025), S. 1-7, DOI: 

10.1093/llc/fqaf071 

Professionalisierung oder Funktionswandel? Der Reichshofrat vom 16. Jahrhundert bis zur 

Mitte des 17. Jahrhunderts, in: Der kaiserliche Reichshofrat. Interdisziplinäre Perspek-

tiven auf Organisation und Funktion eines frühneuzeitlichen Zentralgerichts. Hg. von 

Ulrich Rasche und Tobias Schenk (= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichts-

barkeit im Alten Reich 82), Köln 2025, Bd. 1, S. 67–90. Open Access: 

https://www.vandenhoeck-ruprecht-verlage.com/themen-entdecken/geschichte/ge-

schichte-der-fruehen-neuzeit/59608/der-kaiserliche-reichshofrat?c=1541. 

(zus. mit Roman Bleier, Elisabeth Brantner, Josef Leeb, Constanze Rammer, Florian Zeilin-

ger:) Der Reichstag zu Regensburg 1576. Eine digitale Edition, in: Digitale Edition und 

vormoderner Parlamentarismus / Digital Scholarly Edition and Pre-modern Parlia-

mentarism. Hg. von Florian Zeilinger, Roman Bleier und Josef Leeb (= Schriftenreihe 

der Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 114), 

Göttingen 2025, S. 221–243. 

Der Reichshofrat und die Umsetzung des Westfälischen Friedens, in: Niedersächsisches 

Jahrbuch für Landesgeschichte 96, 2024, S. 153–172.  

Diplomatische Präsenz auf den Reichstagen Karls V. Eine Spurensuche anhand der Deut-

schen Reichstagsakten, in: Frühneuzeit-Info 34, 2023, S. 19–35.  

Schriftlichkeit im Entscheidungsprozess. Die Relationen des Reichshofrats, in: Feder und 

Recht. Schriftlichkeit und Gerichtswesen in der Vormoderne. Hg. von Josef Bongartz 

u. a. (= Bibliothek Altes Reich 39), Berlin 2023, S. 345‒364.  

Informalität im Verfahren vor dem Hofrat Karls V.? Das Selbstzeugnis des Grafen von 

Waldeck, in: Frühneuzeit-Info 33, 2022, S. 67‒87. 

(zus. mit Elisabeth Lobenwein:) Informalität in der Frühen Neuzeit. Diplomatie und Recht-

sprechung, in: Frühneuzeit-Info 33, 2022, S. 5‒15.  

El “Juicio Sangriento“ de Wiener Neustadt (1522). Revuelta estamental contra Carlos V y 

Fernando I como Archiduques de Austria, in: Mujeres en armas. En recuerdo de María 

Pacheco y de las mujeres comuneras. Hg. von István Szászdi León-Borja und María 

Jesus Galende Ruíz, Sahagún 2020, S. 61‒78.  

Der Geheime Rat (bis 1612), in: Verwaltungsgeschichte der Habsburgermonarchie in der 

Frühen Neuzeit, Bd. 1/1: Hof und Dynastie, Kaiser und Reich, Zentralverwaltungen, 

Kriegswesen und landesfürstliche Finanzen. Hg. von Michael Hochedlinger, Petr Maťa 
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und Thomas Winkelbauer (= Mitteilungen des Instituts für Österreichische Geschichts-

forschung Ergänzungsbd. 61/1, Wien 2019), S. 423‒430. 

Der Reichshofrat, in: Verwaltungsgeschichte der Habsburgermonarchie in der Frühen 

Neuzeit, Bd. 1/1: Hof und Dynastie, Kaiser und Reich, Zentralverwaltungen, Kriegs-

wesen und landesfürstliche Finanzen. Hg. von Michael Hochedlinger, Petr Maťa und 

Thomas Winkelbauer (= Mitteilungen des Instituts für Österreichische Geschichtsfor-

schung Ergänzungsbd. 61/1, Wien 2019), S. 311‒319.  

Laien in der Höchstgerichtsbarkeit des frühneuzeitlichen Heiligen Römischen Reichs, in: 

Laien in der Gerichtsbarkeit. Geschichte und aktuelle Perspektiven. Hg. von Gerald 

Kohl und Ilse Reiter-Zatloukal, Wien 2019, S. 27‒40. 

Der Reichshofrat als Institution der österreichischen Erbländer, in: Gerichtsvielfalt in 

Wien. Forschungen zum modernen Gerichtsbegriff. Hg. von Thomas Olechowski, Eva 

Ortlieb und Christoph Schmetterer (= Beiträge zur Rechtsgeschichte Österreichs 6/2, 

Wien 2016), S. 239‒255. 

Speyer als Tagungsort des Hofrats Kaiser Karls V., in: Speyer als Hauptstadt des Reiches. 

Politik und Justiz zwischen Reich und Territorium im 16. und 17. Jahrhundert (= Bibli-

othek Altes Reich 20, Berlin, Boston 2016), S. 35–45. 

Emperor Charles V. and the Imperial Aulic Council, in: Carlos V. Conversos y Comuneros. 

Liber Amicorum Joseph Pérez, ed. István Szászdi León-Borja/María Jesús Galende Ruiz 

(Sahagún 2015), S. 526–542. 

Untertanensuppliken am Reichshofrat Kaiser Karls V., in: Frühneuzeitliche Supplikations-

praxis und monarchische Herrschaft in europäischer Perspektive. Hg. von Gabriele 

Haug-Moritz und Sabine Ullmann (= Beiträge zur Rechtsgeschichte Österreichs 5/2, 

Wien 2015), S. 263–282. 

Reichstag und Reichshofrat als Empfänger von Supplikationen im 16. Jahrhundert, in: Bei-

träge zur Rechtsgeschichte Österreichs 5 (2015), S. 76–90. 

Richter an den Höchstgerichten des Reichs, in: RichterInnen in Geschichte, Gegenwart und 

Zukunft. Auswahl, Ausbildung, Fortbildung und Berufslaufbahn. Hg. von Gerald 

Kohl und Ilse Reiter-Zatloukal (Wien 2014), S. 31‒50. 

Rechtssicherheit für Amtsträger gegen fürstliche Willkür? Die Funktion der Reichsge-

richte, in: Sicherheit in der Frühen Neuzeit. Norm – Praxis – Repräsentation. Hg. von 

Christoph Kampmann und Ulrich Niggemann (= Frühneuzeit-Impulse 2, Köln, Wei-

mar, Wien 2013), S. 622‒637. 

Der Reichshofrat als Revisionsgericht für Österreich, in: Appellation und Revision im 

Europa des Spätmittelalters und der Frühen Neuzeit. Hg. von Leopold Auer und Eva 

Ortlieb (= Beiträge zur Rechtsgeschichte Österreichs 3/1, Wien 2013), S. 189–210. 

The Holy Roman Empire: The Imperial Courts’ System and the Reichshofrat, in: European 

Supreme Courts. A Portrait through History, ed. A.A. Wijffels/C.H. van Rhee (London 

2013), pp. 86‒95. Niederländische Fassung: Het Heilige Roomse Rijk: de rechterlijke 

organisatie in het Kaizerrijk en de Reichshofrat, in: Hoogste Gerechtshoven in Europa. 

Een Historisch Portret, red. A.A. Wijffels/C.H. van Rhee (Antwerpen 2013), 86‒95. 

Der Reichshofrat und die Bewältigung kriegsbedingter Besitzverschiebungen. Mecklen-

burg – Weikersheim – Anhalt-Köthen im Vergleich, in: Rechtsprechung zur Bewälti-

gung von Kriegsfolgen. Hg. von Nils Jörn (= Schriftenreihe der David-Mevius-Gesell-

schaft 7, Hamburg 2012), S. 77‒109. 
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Der Hofrat Kaiser Karls V. für das Reich als Reichshöchstgericht, in: Die Höchstgerichts-

barkeit im Zeitalter Karls V. Eine vergleichende Betrachtung. Hg. von Ignacio Czeguhn 

u. a. Baden-Baden 2011 (= Schriftenreihe des Zentrums für rechtswissenschaftliche 

Grundlagenforschung Würzburg 4), S. 39‒59. 

Lettere di intercessione imperiale presso il Consiglio aulico, in: Grazia e giustizia. Figure 

della clemenza fra tardo medioevo ed età contemporanea, ed. Karl Härter/Cecilia Nu-

bola (=Annali dell’Istituto storico italo-germanico in Trento, Quaderni 81, Bologna 

2011), pp. 175‒203.  

Reichshofrat und Reichskammergericht im Spiegel ihrer Überlieferung und deren Ver-

zeichnung, in: Das Reichskammergericht im Spiegel seiner Prozessakten. Bilanz und 

Perspektiven der Forschung. Hg. von Friedrich Battenberg/Bernd Schildt (= Quellen 

und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 57, Köln, Weimar, Wien 

2010), S. 205–224. 

Reichshofrat und Reichstage, in: Grundlagen der österreichischen Rechtskultur. Festschrift 

für Werner Ogris zum 75. Geburtstag. Hg. von Thomas Olechowski, Christian Ne-

schwara und Alina Lengauer (Wien, Köln, Weimar 2010), S. 343–363. 

Das Prozeßverfahren in der Formierungsphase des Reichshofrats, in: Zwischen Form-

strenge und Billigkeit. Forschungen zum vormodernen Zivilprozeß. Hg. von Peter O-

estmann (= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 56, 

Köln, Weimar, Wien 2009), S. 117–138. 

Reichshofrat, in: Enzyklopädie der Neuzeit. Hg. von Friedrich Jaeger. Bd. 10 (Stuttgart 

2009), Sp. 914‒921. 

Reichskammergericht, in: ebd., Sp. 923–929. 

Frankfurt vor dem Reichshofrat, in: Die Reichsstadt Frankfurt als Rechts- und Gerichts-

landschaft des Römisch-Deutschen Reichs. Hg. von Anja Amend u. a. (= Bibliothek Al-

tes Reich 3, München 2008), S. 57–76. 

(zus. mit Leopold Auer:) Die Akten des Reichshofrats und ihre Bedeutung für die Ge-

schichte der Juden im Alten Reich, in: Juden im Recht. Neue Zugänge zur Rechtsge-

schichte der Juden im Alten Reich. Hg. von Andreas Gotzmann und Stephan Wen-

dehorst (= Zeitschrift für Historische Forschung Beiheft 39, Berlin 2007), S. 25–38. 

Gnadensachen vor dem Reichshofrat (1519–1564), in: Höchstgerichte in Europa. Bausteine 

frühneuzeitlicher Rechtsordnungen. Hg. von Leopold Auer/Werner Ogris/Eva Ortlieb 

(= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 53, Köln, 

Weimar, Wien 2007), S. 177–202. 

Die Formierung des Reichshofrats (1519‒1564). Ein Projekt der Kommission für Rechtsge-

schichte Österreichs der Österreichischen Akademie der Wissenschaften in Zusam-

menarbeit mit dem Haus-, Hof- und Staatsarchiv, in: Gerichtslandschaft Altes Reich. 

Höchste Gerichtsbarkeit und territoriale Rechtsprechung. Hg. von Anja Amend u. a. (= 

Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 52, Köln, Wei-

mar, Wien 2007), S. 17–25. 

(zus. mit Siegrid Westphal:) Die Höchstgerichtsbarkeit im Alten Reich: Bedeutung, For-

schungsentwicklung und neue Perspektiven, in: Zeitschrift der Savigny-Stiftung für 

Rechtsgeschichte, Germanistische Abteilung 123, 2006, S. 291–304. 

(zus. mit Werner Ogris:) Einige Aspekte der Beziehungen Böhmens zum Reichshofrat, in: 

Vývoj české ústavnosti v letech 1618–1918. Hg. von Karel Malý/Ladislav Soukup 

(Praha 2006), S. 232–242.  
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Die Entstehung des Reichshofrats in der Regierungszeit der Kaiser Karl V. und Ferdi-

nand I. (1519–1564), in: Frühneuzeit-Info 17, 2006, S. 11–26. 

Die Formierung des Reichshofrats im 16. Jahrhundert, in: 24. Österreichischer Historiker-

tag 2005. Tagungsbericht, hg. vom Verband Österreichischer Historiker und Ge-

schichtsvereine in Zusammenarbeit mit dem Tiroler Landesarchiv, Innsbruck 2006 

(= Veröffentlichungen des Verbandes Österreichischer Historiker und Geschichtsver-

eine 33), S. 257–264. 

Eine Fürstin verteidigt sich vor dem Kaiser. Die Anzeige wegen Ehebruchs gegen Jakobe 

Herzogin von Jülich-Kleve-Berg, in: In eigener Sache. Frauen vor den höchsten Gerich-

ten des Alten Reiches. Hg. von Siegrid Westphal (Köln, Weimar, Wien 2005), S. 183–

217. 

Vorwort, Interview, Datenbank APA, in: zeitenblicke 3, 2004, Nr. 3 [13.12.2004], 

<http://www.zeitenblicke.de/2004/03/index.htm> (abgefragt am 19.06.2015). 

(zus. mit Gert Polster:) Die Prozessfrequenz am Reichshofrat (1519–1806), in: Zeitschrift 

für Neuere Rechtsgeschichte 26, 2004, S. 189–216. 

Die ‚Alten Prager Akten’ im Rahmen der Neuerschließung der Akten des Reichshofrats im 

Haus-, Hof- und Staatsarchiv in Wien, in: Mitteilungen des Österreichischen Staatsar-

chivs 51, 2004, S. 593–634. 

Vom königlichen/kaiserlichen Hofrat zum Reichshofrat. Maximilian I., Karl V., Ferdi-

nand I., in: Das Reichskammergericht. Der Weg zu seiner Gründung und die ersten 

Jahrzehnte seines Wirkens (1451–1527). Hg. von Bernhard Diestelkamp (= Quellen und 

Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 45, Köln, Weimar, Wien 

2003), S. 221–289. 

Reichspersonal? Die kaiserlichen Kommissare des Reichshofrats und ihre Subdelegierten, 

in: Reichspersonal. Funktionsträger für Kaiser und Reich. Hg. von Anette Baumann 

u. a. (= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 46, 

Köln, Weimar, Wien 2003), S. 59–87. 

(zus. mit Anette Baumann:) Netzwerk Reichsgerichtsbarkeit, in: Ad fontes. Europäisches 

Forum Junger Rechtshistorikerinnen und Rechtshistoriker Wien 2001. Hg. von Birgit 

Feldner u. a. (Frankfurt/M. 2002), S. 23–36. 

Gerichtsakten und Parteiakten. Zur Überlieferung der kaiserlichen Kommissionen des 

Reichshofrats, in: Prozeßakten als Quelle. Neue Ansätze zur Erforschung der Höchsten 

Gerichtsbarkeit im Alten Reich. Hg. von Anette Baumann u. a. (= Quellen und For-

schungen zur höchsten Gerichtsbarkeit im Alten Reich 37, Köln, Weimar, Wien 2001), 

S. 101–118. 

Reichshofrat und kaiserliche Kommissionen in der Regierungszeit Kaiser Ferdinands III. 

(1637–1657), in: Reichshofrat und Reichskammergericht. Ein Konkurrenzverhältnis. 

Hg. von Wolfgang Sellert (= Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit 

im Alten Reich 34, Köln, Weimar, Wien 1999), S. 47–81. 

Die kaiserlichen Kommissionen und die Regelung von Konflikten im Alten Reich (1637–

1657), in: Frühneuzeit-Info 8, 1997, S. 206–210. 


